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Zur Tagesgeschichte
Berlin 20 Juli

Bei Sr Majestät dem Kaiser fand in Gastein am
18 d M ein Diner statt Bor dem Diner statteten Se
Majestät dcr Gräfin Meran einen halbstündigen Besuch ab
Räch demselben fand ein Ausflug nach Böckftein statt Das
Befinden Sr Majestät ist durchaus erwünscht

Die Entscheidungen deS Kreis und deS Apellations
genchts in Paderborn über Zahlung der Wider den Bischof
ei kannten Geldstrafen durch einen Dritten haben unter den
Juristen ledhafte Erörterungen und Controversen hervor
gerufen über die Fragen

1 ob ein Dritter in der Absicht zu schenken Straf
gelder zahlen dürfe

2 ob der Fiskus sie nehme und
3 ob der Bestrafte sich das gefallen lassen müsse
Um unsere Leser in den Stand zu setzen diese Frage

zu beurtheilen publiciren wir zunächst den Wortlaut der
appellationsgerichtlichm Entscheidung

Sie lautet
Paderborn den 7 Juli 1874 Ew Bischöflichen

Hochwürden erwidern wir auf die über die anbei zurück
erfolgmde Verfügung des königl Kreisgerichts dahier vom
4 Jali cr bei uns erhobene Beschwerde von demselben
Tage und deren Nachtrag vom 5 cr daß die Beschwerde
als unbeg ündet hat zurückgewiesen werden müssen

DaS königliche Kreisgericht dahier hat die Ew Bischöf
lichen Hochwürden verwirkten und von dem Kaufmann Kraft
dahier für Sie offerirten Geldstrafen zu 466 Thaler ange
nommen auf Grund des Rescripts des Justizministers vom
4 August 1832

Dasselbe besagt daß wenngleich allerdings auch die
Geldbuße wie jede andere Strafe den Zweck habe dem
Schuldigen fe bst für sein Vergehen ein Uebel zuzufügen
es sich doch bei der eigenthümlichen Natur dieser Strafart
die nicht gegen die Person deS Ver urtheilten sondern gegen
sein Vermögen gerichtet sei gar nicht verhindern lasse daß
ein Dritter dieses Uebel für den Schuldigen aus sich ehme
und demse ben die zur Erlegung der Geldbuße erforderliche
Summe hergebe oder diese für ihn unmittelbar zur Straf
kasse zahle

Der Staat welcher bei Einziehung erkannter Geld
strafen nur wie jeder andere Gläubiger zu betrachten sei
habe eben so wenig als dieser das Recht danach zu fragen
woher der zahlende Schuldner das Geld entnommen habe
und derselbe sei eben so wie jeder andere Gläubiger nach
den ZH 49 50 Tit 16 Theil 1 des Allgemeinen Land
rechtes verpflichtet die von jedem Dritten offerirte Zahlung
anzunehmen

Nach dieser klaren und richtigen dem Schuldigen jeden
falls nur günstigen AuSjührung hat das königliche Kreis
gericht mit vollem Recht die Geldstrafen von einem Dritten

angenommen einerlei ob Ew Bischöflichen Hoch winden
vorher gegen die Zahlung der Geldstrafen durch einen
Dritten protestirt haben oder nicht da der Widerspruch des
Schuldners wider die durch einen Dritten dem Gläubiger
angebotene Zahlung den Gläubiger nicht hindert diese Zah
lung anzunehmen Dies ergiebt sich aus ß 51 am ange
gebenen Orte

Ew Bischöflichen Hochwürden bemerken wir schließlich
daß der Verurtheilte nicht ein Recht sondern nur eine Ver
pflichtung zur Entrichtung der wider ihn erkannten Strafe
hat und daß daher wenn das die erkannte Strafe voll
streckende Gericht dieselbe sür gelöst erklärt dem Verurteil
ten nicht das Recht zusteht darauf zu bestehen daß sie sür
nicht gelöst erachtet und die eventuell erkan te Haststrafe
vollstreckt werde

Königliches Appellations Gericht Eriminal Senat
Dr Welter

An den Herrn Dr Conrad Martin
Bischöfliche Hochwürden hier

So lautet die Entscheidung Wir erlauben uns der
selben folgende Bemerkungen hinzuzufügen

I Was die civilrechtliche Seite anlangt so bestimmt
wie ein holsteinisches Blatt richtig resumirt das in Pader
born geltende allgemeine Landrecht

1 Schenkungen können gegen den Willen eines voll
jährigen Beschenkten nicht gemacht werden wohl aber unter
Umständen ohne dessen Willen

2 Nicht durch gerichtliche Urkunden bestätigte Schen
kungen sind binnen sechs Monaten nach der Uebergabe des
Geschenks durch den Geschenkgeber widerruflich freilich
gelten Geschenke zum gewissen Zweck als nicht unbedingt
widerruflich jedoch verpflichten Geschenke auch civitrechtlich
zur Dankbarkeit resp einiger Gegenleistung xro tuturo

3 Zahlungen d r Schuld eines Anderen befriedigen
den Gläubiger aber sie geben dem Zahleaden die Rechts
eines Cessionars deS Gläubigers gegenüber dem Schuldner
auch ohne dessen ausdrückliche Erklärung

4 Das Gesetz welches bei Zahlungen die ein Schuld
ner von einem Dritten annimmt dem Dritten die Rechte
des Cessionars durch die Annahme der Zahlung von dem
Gläubiger gewährt gestattet dem Gläubiger m Einver
nehmen mit dem Schuldner vergl Tit 16 Theil 1 H 51
Allg L R die Annahme der Zahlung die der Dritte im
eigenen Namen leistet zu verweigern

Civilrechtlich sind also die drei Eingangs ausgeworfenen
Fragen so zu beantworten

Der Dritte darf zahlen
d Der Bestrafte muß es sich gefallen lassen
o Der Fiscus darf nehmen aber er kann auch die

Annahme verweigern namentlich im EinVerständniß mit dem
Bestraften

II Was die strafrechtliche Seite anlangt so stellt sich
die Sache ganz anders Es verstößt gegen den Zweck der
Strafe wenn sie abgewälzt werden kann auf einen Dritten

Es sollte daher strafrechtlich verboten sein für einen Ande
ren Geldstrafen zu zahlen Die Strafgesetze anderer Staa
ten enthalten auch zum Theil eine solche Vorschrift das
deutsche und das preußische aber nicht Es ist also richt
verboten Da aber der Richter zu urtheilen hat nach dem
was Gesetz ist und nicht nach dem waS Gesetz sein sollte
so glauben wir die Paderborner Richter haben richtig ent
schieden

So viel nur zur vorläufigen Orientirung
Spen Ztg

Das Telegramm welches der Deutsche Kaiser und
der König von Baiern nach dem Attentat auf den Fürsten
Bismal ck an den Geretteten richteten schloß mit den
Worte Mögen Sie Trost und Befriedigung finden im
Rückblicke auf eine ruhmvolle Vergangenheit welche Ihnen
lieber Fürst Buben zu Feinden Männer zu Freunden
gemacht hat

Von verschiedenen Seiten wird die Nachricht be
stätigt daß der Justizminister em Rundschreiben an die
Staatsanwaltschaften wegen strenger Überwachung der
ultramontanen Presse el lassen habe Aus Grund der Be
rathungen welche im Staatsministerium in diesen Tagen
stattgefunden haben wie noch erst wieder am 18 Juli sind
ferner auch dem Vernehmen nach sehr entschiedene
Weisungen in Betreff der Handhabung der Polizei gegen
über der katholischen sich mit Politik befassenden Vereinen
ergangen

Die Spen Z ist in der Lage aus sicherer Quelle
über ein thatsächliches Vorgehen zu berichten welches be
weist daß die Regierung mit ihren diesfälligen Maßregeln
nicht auf sich warten lassen will Es hat hier nämlich
schon am Sonnabend den 18 c eine Haussuchung bei km
Reichstagsabgeordneten Legationsrath a D Fritz v Kehl r
Generalbevollmächtigten der Fürsten Radziwill stattgefunden
Die Nachsuchung ist während einer zufällige Abwesenheit
des Herrn v K mit Zuziehung des Hauseigenthümers voll
zogen worden unter Besetzung des Hauses durch Polizei
und unter Oeffnung der Zimmerthüren und der Cylinder
bureaus durch einen Schlosser Mit Beschlag belegt sind
ca 8l Schriftstücke Herr v Kehler ist Mitglied ver
schiedener katholischer Vereine und namentlich auch des
Mainzer Katholikei vereins Wie es scheint handelt es sich
darum zu constatiren ob der Mainzer Verein ein einheit
licher ist oder ob er aus affiliirten Localvereinen unter ge
meinsamer Oberleitung besteht Letzteres ist bekanntlich nach
dem Vereinsgesetz nicht statthaft

Bei den Führern der hiesigen Sozial Demo raten
haben am 17 Juli wieder Haussuchungen und Beschlag
nahmen stattgefunden Auch wurden abermals fozialdemo
kratifche Versammlungen aufgelöst

Nach 59 ff der Kreisordnung vom 13 De
cember 1872 G S 66 haben die Amtsvorsteher
innerhalb ihrer Ämtsbezirke neben ihren sonstigen Obliegen
heiten die nach Z 47 1 o im Namen des Königs auszv

Duri der Siirenjiiger
Novelle von Max von Schlägel

5 FortsetzungDüster hatte der Bärenjäger zugehört
Da ist ja fast ei Glück murrte er wenn man

zwischen den Trümmern von Surley wohnt Der wilde
Kedozbach hätte bald aufgeräumt mit Crinolinen und Son
nenschirmen

In Surley hättest Du auch ohne den Kedozbach gute
Ruhe es giebt nicht viele die über die Schieserplatten der
Survanchera gehen und eine Straße zu bauen kostet
mehr als die ganze Halbinsel werth ist und wenn sie mit
dem schönsten Gras bewachsen wäre

Du weißt daß es mir seit ich der Gemeinde den
ganzen Grund von Surley zwischen See und Felsen abge
kauft habe gelungen ist wieder einige Wachsthum darauf
hervorzubringen

Der Alte schüttelte ärgerlich den Kopf
Toll genug daß Du noch Dein letztes Geld für ten

häßlichen Steinhaufen ausgegeben hast Die Gemeinde
räthe lachten aber Deinen letzten Heller nahmen sie doch

Mich wolltest Du ja nicht hören
Wenn der Canton auf meine Vorschläge eingegangen

wäre so hätte ich ein besseres Geschäft gemacht als alle
Zuckerbäcker von Genf zusammen sage Duri unsicher

Ja wenn wenn wiederholte der Dorfmeister mit
trübem Ernst aber der Canton hat sich eben nicht mit
der Sache befaßt weil die Experten die Ableitung des Ke
dozbaches für eine Unmöglichkeit erklärten und die Silfer
lachen über Deine Vorschläge

Duri Dona hatte die Rede de Alten mit einem eigen
thümlichen Lächeln angehört Bei den letzten Worten blaust

er auf
Die Silfer Ueber was lachen diese aufgeblasenen

Emporkömmlinge nicht Kommen sie etwa gescheidter wie

der nachdem sie ihr halbes Leben in den Pastetenküchen
des Auslandes zugebracht haben Als ich mir ein Schiff
baute da hörte ich dasselbe alberne Gerede wieder womit
man mich als Kind schon schrecken wollte daß der See kein
Boot auf seinem Rücken dulde Ich hörte es von den
selben Leuten welche die Stürme des GenscrseeS und die
Handelsflotten von Hamburg und Havre gesehen hatten
sie alle lachten und flüsterten sich hämisch zu als ich mein
Boot zimmerte und als es doch gelang und ich an
den unzugänglichsten Stellen des Sees meine Netze legte
und manchmal an einem Tage mehr Fische fing als ganz
Sils mit seinen Angelruthen in Monaten seitdem schlägt
mir jeder den sein Weg über Surley führt ein Loch in
mein Boot

Der Dorfmeister hatte ernst zu Boden geblickt
Es ist eben schlimm anders sein zu wollen als die

Anderen Höre Duri Du weißt daß ich Dir immer
wohl wollte daß ich Dich immer und gegen Jedermann in
Schutz genommen habe der Dich angriff Ich hätte auch
recht gern mein Wort gehalten das ich Deinem Vater einst
gegeben betreffs Naninga um so mehr als ich seitdem
gesehen habe daß Du ihr zugethan bist allein

Der Alte stockte es schien ihm schwer fortzufahren
Duri Dona haste ihm mit einer Art düstern Spottes in
den Zügen zu ehört dann sprach er bitter

Sags grade heraus Dorfmeister und ohne Um
schweif Du warst ja auch in der Fremde und wirst dort
gelernt haben ein Wort nicht zu halten was Dir unbe
quem geworden ist Sei offen Du hast dem reichen Dona
von Surley die Hand Deiner Tochter Naninga versprochen
als Surley noch stand und seine Weiden zu den besten
gehörten im Ober Sngadin Was Du dem reichen Dona
zugesagt brauchst Du seinem armen Sohne der zwischen
Trümmern wohnt nicht zu halten Das ist ja der
Brauch jetzt so Ich sah das schon lange kommen und
kann mich nicht darüber wundern

Der alte Mann litt sichtlich unter dem bittern schmerz
lichen Hohn Duri s

Du bist aufgebracht Duri sagte er dann sanft
und an Deiner Stelle finde ich das begreiflich Aber ver

setze Dich nur einen Augenblick in meine Lage Ich habe
nicht viel mehr als daS Haus das Du kennst und eiwas
Landwirthschaft Das Haus ist groß und fest und wir
haben zu leben Hätte ich blos eine Tochter so würde ich
Dir sagen Komm Duri Heirathe die Naninga und be
trachte mein Haus als das Deine Das kann ich aber
leider nicht weil Naninga einen Bruder hat Ich kann
nicht sein Erbe verschenken während der brave Bursche sich
im Ausland abmüht es zu vergrößern Ich kann auch
nicht zu Naninga sagen Nimm den Duri und zieh zu
ihm in sein Felsennest und leg Dich auf seine Bärenfelle
Du weißt es daß Nnninga nicht wie gewöhnliche Bauern
kinder erzogen ist daß sie feinere Bildung hat wie die
meisten Mädchen im Dorf

Finster schweigend hatte Duri Dona zugehört
Faß Dich kurz Dorfmeister unterbrach er jetzt rauh

den Alten dessen Antlitz bei der Erwähnung der Vorzüge
seiner Tochter leuchtete F ß Dich kurz der reiche
Fortunat geht der hübschen Naninga zu Gefallen

Der Dorfmeister war bis jetzt bei allen Ausfällen des
verbitterten Dona ruhig und milde geblieben der letzte
Vorwurf schien jedoch wirklich zu den geheimsten Gedanken
des Greises zu dringen denn heftig erwiderte er

Und wenn es so wäre Fortunat ist ein hübscher
unternehmender Bursch der sein Glück gemacht hat und
das Seinige zusammenzuhalten weiß Er ist mir so lieb
wie jeder Andre und wenn Naninga ihn will

So wirst Du sie ihm geben vollendete Duri Da
gegen weiß ich nichts zu sagen und wenn ich etwas wüßte
Du würdest es n cht verstehen Du hast Recht daß
Naninga nicht zwischen Ruinen wohnen und auf einem
Bärenfell schlafen kann Ich bin nicht so unbillig das zu



Übende Polizei zu vetwaltött Und find daher in dieser Be
ziehung als öffentliche mit den Functionen von Staatsdienern
betraute Beamte zu erachten Für die zur Ausübung ihrer
Amtsobliegenheiten vorzunehmende Dienstreisen erhalten sie
eine Reisekosten Entschädigung nicht haben vielmehr nach
Z 69 1 o nur Anspruch auf eine vom Kreisausschuß fest
zusetzende Amtsunkosten Entschädigung Unter diesen Um
ständen hat der Finanz Minister ihnen für die innerhalb
ihrer Amtsbezirke zu unternehmenden Dienstreisen Chaussee
geldfreiheit gewährt und die Provinzial Steuerdirectoren zur
Ertheilung von Chausseegele Freikarten an die Amtsvorsteher
für die innerhalb ihrer Amtsbezirke vorzunehmenden Dienst
reisen ermächtigt

Zu Donsbrügzen in der Rheinprovinz ist der Fall
vorgekommen daß der externirte Pfarrer Kuhpers dem
Ausweisungsbefehle Folge geleistet hat ohne die Anwendung

von Gewalt abzuwarten Ein Correspondent der Germania
bemerkt dazu Allerdings können Gründe vorliegen welche
ein solches freiwilliges Scheiden als räthlich erscheinen lassen
es ist aber nicht zu läugnen daß es vielfach eine ungünstige
Beurtheilung erfährt Und die Germania fügt hinzu

Wir bemerken hierbei daß die Herren Bischöfe empfohlen
haben nur der Gewalt zu weichen Wo sollte das fromme
Blatt auch sonst für seine geduldigen Leser die Analogieen
zu der Verfolgung der katholischen Kirche unter dem Kaiser
Diocletian hernehmen über welche es so eben eine aus
führliche Darstellung veröffentlicht

Nachstehende Aeußerungen Kullmann s erscheinen
beachtenswerth Er soll gesagt haben

er wolle den Fürsten Bismarck todtschießen und
dann nach Rom zum Papste gehen da werde schon für
ihn gesorgt werden

ferner
er K gehöre zu einem Jünglingsverein und habe

ein Buch auf welches er wenn er es vorzeige überall
Unterstützung erhalte

Mit dem Poststempel Han cver ohne Datirung
ist u A auch daS folgende an den Reichskanzler gerichtete
Schreiben eingegangen

Unser Magistrat und Schützen Kollegium haben
Sie eine Adresse gesandt zum Glückwunsch daß Sie
die Kugel nicht gstrcffen hat Damit Sie man nicht
glauben daß das die wahre Stimmung so ist sage ich
Ihnen daß taufende wünschen daß die Kugel besser ge
troffen hätte vor Ihre vielen Verbrechen die Sie ver
übt haben

Einer für Viele
und Sozial Demokrat

Kullmann ist vor seiner Abführung nach Würzburg
auf Ansuchen des Gerichts vom Hof Photographen Cronen
berg aufgenommen worden Die erste Photographie wurde
dem Fürsten Bismarck überreicht andere Exemplare gingen
sofort an den Kaiser und den Kronprinzen ab

Die Entlassung des Priesters Hauthaler aus der
Haft hat dem Vernehmen nach stattgefunden auf Grund
der günstigen Zeugnisse w lche von seinen geistlichen Oberen
von Mitglieder seiner Gemeinde von seiner Haushälterin
durch die requirirten österreichischen Behörden erbracht sind
Daß Hauthaler mit Kullmann kurz vor dem Attentat ge
sprochen hat ist in der gerichtlichen Verhandlung durch be
eidigtes Zeugniß von Augenzeugen festgestellt

Wie aus Rom telegraphirt wird stellen die päpst

lichen Organe Unita Cattolica Osservatore Romane
und Voce dclla Verita das Atlentat auf Bismarck als
erfunden dar Das letztere Blatt erklärt es sogar für
nicht unwahrscheinlich daß der Reichskanzler selbst es an
gezettelt habe um noch heftiger gegen die Katholiken wüthen
zu können

Paderborn Bischof Martin der Streitbare hat
dem Oberpräsidenten v Kühlwetter auf die Aufforderung
An Vermeidung einer neuen Geldstrafe von 1t W Thalern
dem in Sachen des Kaplan MönnikeS ergangenen recht
kräfligen Urlheil nachzukommen mit folgendem liebens
würdigen Briefe geantwortet Auf die an mich gerichtete

MS
Aufforderung die Ausführung des Erkenntnisses des könig
lichen Gerichtshofes in der Sache des c MönnikeS in
L ppfpringe betreffend hatte ich Ew Excellenz unter dem
16 Mai c offen erklärt daß ich dieser Aufforderung ohne
einen Meineid nicht entsprechen könne Hochdieselben haben
leider diesen nur durch Pflicht urd Gewisien abg drungenen
Protest unberücksichtigt gelassen und jene Aufforderung unter
erneuerter Strafversüzungen inhaltlich des sehr geehrten
Schreibens rom 26 v M einfach wiederholt Ueber dieses
Verfahren kann ich ohne die Ew Excellenz schuldigen Rück
sichten hintanzusetzen mich nicht weiter äußern und ich sehe
mich daher zu meinem Bedauern genöthigt jegliche Korre
spondenz über diese Angelegenheit mit Hochdemselben hiermit
abzubrechen

Königsberg 2V Juli Nach neuerlichen Ermitte
lungen sollen wie die Ostpreußische Zeitung meldet
vor dem Tumulte in Quednan unter der dortigen Land
bevölkerung ein im Ehemnitz gedruckter Mahnruf an die
landwirthfchaftliche Bevölkerung gerichtet an die Feld
arbeiter und Joh Most unterzeichnet ebenso Exemplare
der in Zürich gedruckten Sozialdemokratischen Arbeiterlie
der verbreitet worden sein

Paris 2V Juli Am Sonnabend hat in Vaucluse
die fünfte Säkularfeier des Todestages Petrarca s stattge
funden Bei derselben hielt der italienischen Gesandte Nigra
eine längere R de in welcher er hervorhob Italien ergreife
mit besonderem Elfer die so natürlich Gelegenheit um
Frankreich die herzlichsten Freundschaftswünsche zu über
senden Dank dem Andenken Petrarca s wohnen w r heute
dem schönsten Schauspiele bei indem wir sehen wie zwei
große Nationen sich vereinigen iu demselben Gedanken zwei
Nationen welche demselben Blute entstammen und welche
durch dieselben Traditionen auf dem Gebiete der Kunst und
Literatur erzogen sind zwn Nationen welche dazu geschaffen
find sich mit Liebe und Hochachtung zu begegnen und
welche in Zukunft keinen anderen Streit mit einander haben
dürfen als friedliche und fruchtbare Kämpfe auf geistigem
Gebiete Nigra schloß seine Rede indem er im Namen
Italiens und des Königs Victor Emanuel d n Gefühlen
unwandelbarer Dankbarkeit Aue druck gab für den Autheil
den Frankreich an der nationalen Befreiung Italiens ge
nommen habe

Madrid 19 Juli Die amtliche Gaceta publizirt
ein Dekret der Regierung durch welches ganz Spanien in
Belagerungezustand erklärt und über das Vermögen der
jenigen Personen welche in einer carlistischen Truppenab
theilung dienen oder überhaupt der Sache des Prätendenten
Dienste leisten der Sequester verhängt wird

Durch ein anderes Dekret wird die Formation einer
außerordentlichen Reserve von 125,vvv Mann aus den
Altersklassen zwischen dem 22 und 35 Lebensjahre bestehen
und sollen derselben alle diejenigen Mannschaften der ge
dachten Altersklassen angehören die nnverheirathet oder ver

witwet und kinderlos sind Die Einstellung ist auf den
23 bis 3t August d I festgesetzt Endlich wird denen
die nach den Bestimmungen des vorigen Dekretes zum
Dienst in der außerordentlichen Reserve verpflichtet sind
nachgelassen sich davon durch Erlegung einer Summe von
1250 Pesetas loszukaufen

Aus Halle nnd Umgegend
Halle den 21 Juli

In der gestrigen Stadlverordneten Sitzung wurde
Sanitätsrath Dr Hüllmann nach Danzig deputirt um
an den dort im September stattfindenden Berathungen über
abgemeine städtische Fragen insbesondere Anlegung neuer
Stadttheile Kanalisation Wasserleitungen Rieselfelder Er
richtungen von Schlachthäusern c ic Theil zu nehmen und
gleichzeitig auf Antrag des Just z Rath v Rad ecke sich
in Berlin mit dem neuen Petri fchen Verfahren bekannt
zu machen Eine Vorlage de Magistrat welche Abände
rung des Statuts der städtischen Sparkasse wegen Einfüh
rung der Reichsmarirechnung den Wegfall der Sparkassen
scheine tägliche Zinsgewährung c empfiehlt wird auf

verlangen Aber Du gestehst ja selber zu daß ich durch
das Wort das Du meinem Vater gegeben so Etwas wie
ein Recht an Naninga habe Nun ja vorausgesetzt daß sie
mich will würdest Du sie mir geben wenn der Canton
oder sonst Jemand den Kedozbach ablenkt und wenn in
Snrley ja wie Du weißt mein Eigenthum ist Bauplätze
und Weiden doppelt so theuer bezahlt würden wie einst

Fortsetzung svlat

Vermischtes
In diesen Tagen hat der Blitz in den Thurm der

ehrwürdigen GotthardtSkirche in Brandenburg eingeschlagen
und entzündet

Paris 17 Juli Während der letzten Gewitter die
über Paris hivwegzogen sind nicht weniger als 30 pCt
der werthvollen Vögel der verschiedenen Zoologischen Gär
ten verendet ES soll über diesen sonderbaren Fall ein Be
richt an die Akademie der Wissenschaften gemacht werden

New Aork j Juli Die schon in der Vorwoche
herrschende heiße Temperatur steigerte sich Anfangs dieser
Woche zu einer so intensiven Hitze wie selbe hier seit vie
len Jahren nicht dagewchn Montag war der heißeste Tag
bei V2 Grad Fahrenheit nahe an 32 Reaumur im Schat
ten Nachmittags 4 Uhr war die Luft fast glühend Viele
Personen sanken auf der Straße vom Sonnenstiche getrof
fen nieder eben so hatten die Pferde der Straßen Eisen
bahnen bedeutend zu leiden und stürzten viele derselben todt

vor den Wagen zusammen Glücklicher Weise hielt diese
Glühhitze nicht lange an und gegen Ende der Moche war
wenn auch die Luft immer sehr schwül blieb die Tempera
tur doch erträglich In den letzten Tagen brachte uns ein
Kewitter etwas Abkühlung

Wat sick tau Kissiugen tandragen hatt
Fürst Bismarck satt vergnäugt im Bad

Un plegt sin n kahlen Kopp
De Hoar güng n nt dörch Sorg för n Staat
Bloß dree hett her noch d ropp

Hei treckt sick an en flicht Mondnr
Seit op sin n ollen Haut
Un sohrt nah t Soolbad in de Cur
Dat Water deht ehm gaut

Da kümmt so u Kirl mit n Murdgewehr
Un will ehm scheelen dod
Dat füll gescheihn tau Gottes Ehr
De Ehr verbeet sick Gott

So n Mann de so veel dahn op Jrd n
Den will hei noch nich droben
Hier unnen möt t noch säubert weer n
Von Krebsen un von Roaben

De Böttcher wör n Schapskopp man
Dem Bree woar smert um t Muhl
Hei sah sick schon als heilig an
De Sak wör aber suhl

So n Mann wie Bismarck de mot leven
Ganz Dntschland steiht op Wacht
Ji künnt uns keinen Annern geven
Ji Sliker bi der Nacht

Drum Dütschland stimm en Hoch jetzt an
Hei lev noch veele Joahr
Hoch Bismarck hoch et lev de Mann
Sammt sin dree einzig n Hoar

Mittheiln a d Ruhr Johanna Giers

Belieben deS Vorsitzenden der Finanzcommission überwiesen
Ferner wird der mit Dr Mekus abgeschlossene Vertrag
sowie ausdrücklich die beschränkte Submission für die Stra
ßenpflasterung in der Langengasss c zc genehmigt und ein
vom Mag strat vorgelegtes Ortsstatut in Betreff der bau
l chen Erweiterungen der Stadt Halle einer aus den Herren
Göcking Fritsch Helm Steinhaus und Gneist
gebildeten Commission zur Berathung überwiesen Schließ
lich ward der Magistrat ermächtigt die an der neuen Ver
bindungsstraße zum Verkauf ausgebotenen Grundstücke für
welche im letzten LicitationStermin sich zu den festgesetzten
Preisen kein Käufer hat finden wollen aus freier Hand zu
denselben Preisen oder höher zu v rkausen

In der gestrig n Generalversammlung der Körbis
dorfer Actiengesellschast wurde nach Vorlegung de Ge
schäftsbericht und der Bilanz beschlossen für da ver
gangene Jahr keine Dividende zu vertheilen Ferner ward
dem Directorium Decharge ertheilt und die Herren Amt
man Rein ecke und Jul Wagner in den Verwaltungs
rath wieder resp neu gewählt

In Leipzig wird in nicht gerade günstig gelegener
Gegend am Ende der Zeitzer Vorstadt ein neues großes
Theater der Vollendung zugeführt das der Besitzer Herr
Damm hier wohlbekannt unter dem Namen Carltheater
schon im September für das Publikum zu eröffnen gedenkt
Es ist bereits eine zahlreiche Gesellschaft engagw d r als
technischer Leiter dr Ober Regisseur Herr Anders aus
Stettin vorstehen wird

Personal Chronik Befördert sind der Post
Secretair Horn zum Ober PostdirectionS Secretair und der
Postsecretair Geisler zum Ober Post Secretair

Versetzt ist der Ober PostdirectionS Secr tair Panitzki
von Halle a S nach Constan der Postmeister Lungk von
R ßla nach MuSkau der Postmeister Heber von Cönnern
nach Roßla der Postsecretair Hoffmann von Straßburg
i Elsaß nach Halle a S

Pensioniil ist der Ober Postcommissarius Couvreur
Polizei Bericht Gestern Nachmittag gegen 7 Uhr

wurde der geisteskranke Schlosser Preitz aus Dessau am
Bahnhöfe von der Polizei Wache fistirt und vorläufig dem
Krankenhause überwiesen

Heute Morgen gegen 8 Uhr zersprang in der Nähe
der Post bei Legung einer Gasleitung die Gummiblase wo
durch die Arbeiter Haring und Gehre betäubt wurden
Dieselben wurden nach ungefähr Stunde wieder zur
Besinnung gebracht Folgen find dadurch weiter nicht ent
standen

Aus dem Bericht der Handelskammer zu Halle
xro 1873

I

So ben ist der Bericht der Handelskammer zu Halle
dessen erster Theil bereits vor vier Wochen an den Han
delsminister erstattet worden ist druckfertig und wird iu
einigen Tagen zur Ausgabe gelangen Der Bezirk der
jetzigen Handelskammer umfaßt die Stadt Halle den Saal
kreis die Kreise Bitterfelv und Txlitzsch mit dem merk
würdigen auf besondere locale Strömungen zurückzuführen
den Ausschluß von der Stadt Delitzsch de ManSfelder
See und Gebirgskreis mit Ausschluß von Ermsleben die
Kreise Querfurt Merseburg Naumburg Weißenfels und
Zeitz Mitglieder der Handelskammer sind die Herren
Hildebrand zu Böllberg Dircctor Franz Bolte Kaufmann
G O Brandt Direktor C Büttner Vorsitzender Fabri
kant A Ernst Kaufmann F Pfaffe Commerzienrath A
Riebeck Kaufmann H A I Wagner Steckner Kaufmann
W Werther in Halle Fabrikant C W I Blancke in
Merseburg Fabrikant Krause in Trotha Kaufmann Barten
stein in Naumburg Bergrath Bischof und Kaufmann Her ck
mann in Weißenfcls Kaufmann Klingestein und Roßner in
Zeitz Fabrikant Polko und E Schm dt in Bitterjeid Fa
brikant Thikötter in Eileuburg Oberamtmann Spielberg in
Volkstedt Geh Bergrath Leuschner und Bankdirector Kra
mer in Eisleben Secretair der Handelskammer ist O Puls

Der Beriht selbst ist in dem vom Handelstag empfoh
lenen Folioformat in gefälliger Ausstattung gedruckt norden
und enthält eine Fülle von Ansichten Gutachten und Wün
schen die sich durchweg auf praktischem Boden halten und
als der unmittelbarste Ausdruck der in den Kreisen unseres
Kaufmanns und Fabrikantenstandes herrschenden Meinung
gelten kann

Dies Resultat ist sowohl dem regen Eifer der in ca
2V Commissionssitzungen über die Materien desselben schlüs
sig gewordenen Mitglieder der Handelskammer insbesondere
ihre thätigen Präsidenten des Herrn Director Bültner
wie andererseits dem Eifer und großen Fleiß des Secre
tairs zu verdanken Es sind überdies wie wir vernehmen
von ca 1WV Circulairen die an fämmliche Industrielle
und Handelstreibende des Bezirks ergangen waren ca 500
zurückgekommene zu dem Bericht sorgfältig insbesondere zur
Feststellung der Arbeitsverhältnisse benutzt worden Wir
theilen nun heute die folgenden Abschnitte aus dem ersten
Theil mit

In der Einleitung weift der Bericht auf die gewaltige
Erschütterung hin welche auf die fieberhafte Grüudungk
periode und die Ueberproduction auf fast allen Gebieten der
Industrie gefolgt ist und ihren Abschluß noch nicht gefun
den hat und fährt dann fort Auch die in unserem Kreise
bestehenden blühenden und auf gesunder Grundlage ruhen
den industriellen Etablissements sind durch die Krise berührt
worden und wenn auch nur eine Stagnation der Geschäfte
und keine ernstliche Gefährdung ihrer Gefammilage einge
treten ist so wirkt doch der Mangel an Absatz in entschie
den ungünstiger Weise auf alle Kreise unseres Handelsver
kehr Eine Gesundung wird erst dann eintreten können
wenn eine Purification von den kranken Elementen erfolgt
ist und wenn nachdem die kolossalen Verluste des verflos
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senen Jahres nicht mehr reagirend wirken die Sparsähig
keit wied r möglich werten kann De hochge pmuten For
derungen der Aibeiter werden hoffentlich nunmchr aus ein
bescheideneres Maaß zurückgeführt werden und die Arbeiter
frage wird durch die gemachten Erfahrungen partiell ihre
Lösung finden nämlich durch das nunmehr eintretende
Ueb rgewicht des Angebots gegen die Nachfrage

Das Requiem von Hector Berlioz
Am 25 d Mts wird der Riedel sche Verein v rstärkt

von dem Universitälsgesangverei zu St Paulus in Leipzig
mit dem hochberühmten Leipziger GcwandthauSorchester das

von Berl oz in der hiesigen Marklkirche zur Auf
führung bringen nachdem der Riedel sche Berein die ge
waltige Werk bereits 1868 gelegentlich der Altenburger
Tonkütistlerverfammlung dann 1872 in Leipzig zum Besten
der Beethoven Stiftung zur Darstellung gebracht hat
eine musikalische Schöpfung auf welche die Aufmerksamkeit
der Kunstfreunde in besonderer Weise hinzulenken ist weil
außer einer Aufführung in Paris 1837 dies die einzigen
des ganzen Werkes gewesen sind

Hecior Berlioz ist bei seinen Lebzeiten bereits fort
während der Zankapfel der Parteien gewesen Während
die Leipziger Allgemeine musikal Zeitung die leidenschaft
lichsten Angriffe gegen Berlioz unternahm plaidoyirte Ro
bert Schumann glänzend aber besonnen für den französisch n
Tonsetzer Lebe und Griepenkerl II we er sich gleich
ein m gekrönten Haupte zum Unterschiede von dem älteren
Griepenkerl nannte vergötterten ihn frank und frei
Beide Parteien hatten für ihren Haß und ihre Liebe Gründe
welche besonnen erwogen die streitenden Kämpen wohl zu
einem heilsamen Kompromiß hätten bewegen sollen Die
Einen erklärten in beschränkter Einseitigkeit Berlioz für eine
musikalische Null wegen seiner Zuchtlosigkeit in dem Satz
seiner Partituren die Anderen verwiesen auf die Fülle poe
tischer Jde n welche unverkennbar die erlioz schen Eom
Positionen durchdrungen habe auf das Schaffen eines aus
gesprochenen Kunstgenies welches ein Recht habe die gege
benen R geln zu ignoriren Und darin haben die Freunde
Berlioz wohl Recht daß eine so gewaltige Künstlierseele
eine so mächtige Niturkrast nicht mit der Kräm relle
gemessen werden kann noch darf

Berlioz ha te in sehr hohem Grade Sinn für das Im
posante Gigantisch und in glücklicher Entsprechung begeg
nete dieser Neigung die Natur der Stimmung welche ihn
beim Schaffen zu erfassen pflegte und welche sich immer
zu electrischen Schlägen aufgelegt zeigte Seine künstlerische
unv poetische Begabung halte einen seltenen Grad der Aus
bildung und Leistungsfähigkeit feine Leichtigkeit und Ge
waudheit in der Gestaltung des Tonmateria war zwar
vollendet wohl aber richt ganz ebenbürtig der ersteren
Jedenfalls verschmähte er oft eine contrapunktische Durch
führung welcher er als einer handwerksmäßigen Disciplin
abgeneigt war einem außermusikalischen Impulse folgend
Aber auch Dnen welche an Berlioz Werken das rein Mu
sikalische aufsuchen bleibt noch des Herrlichen unv Groß
artigen genug

Kann Jemand leugnen daß Berlioz ein Gebiet der
musikalischen Ausdrucksmitiel das der dynamischen im wei
testen Sinne des Wortes geleitet von seinen poetischen
Jvten gewaltig bereichert oder mit mustergültiger Virtuc
silä beherrscht hat Was namentlich die Verwendung
Erweiterung und Combination der instrumentalen Orche
stenräfte betrifft so ist Berlioz nicht durch seine allenthal

ben bekannte Jnstrumentalionslehre allein ein Lehrer für
die mit und nachlebende Generation geworden ES lag in
der besonder Natur seines künstlerischen Geistes daß Ber
lioz in der Gestaltung der Vocalkompositionen überhaupt ein
günstigeres Arbeitsfeld fand als auf dem Gebiete der rein
instrumentalen absoluten Musik

Unter den Vocalkompositionen die Berlioz geschaffen
nimmt ganz unbestreitbar das Re ursm den ersten Platz
ein Berlioz war nicht der Mann daß er die für gewisse
Theile der Todtenmesse typisch geworbenen Formen repro
ducirl hätte ein eigener Geist hat hier neu gestaltet und
nach innerstem poetischen Empfinden bedeutsam sich die
Form gewählt Sogar die hundertmal componirten alten
Trxtesworte hat sich Berlioz nach Befinden auf eigene Art
zusammengestellt ähnlich wie in jüngster Zeit I BrahmS
in seinem Deutschen L urem vorgegangen ist So sind
z B in den zweiten Satz des viss iras die Worte Lt
Itsrum vkQwrus sst hineingezogen Es ist dies zugleich
die Stelle an welcher Berlioz zum ersten Male den bis
her verwendeten Jnstrumentalkräs en den vielbesprochenen
Apparat von vier neuen Orchestern zufügt So effectsüch
tig und äußerlich realistisch aus den ersten Blick gewisser
maßen diese ökonomische Maßregel aussteht so ist doch un
schwer zu erkennen daß den Tondichter zu einer so gewal
tigen Steigerung und Anstrengung der darstellenden Mittel
nur ein großartiges seiner Phantasie vorschwebendes St
tnationsbild veranlaßte

In der That wenn aus verschiedenen Himmelsgegen
den diese vier Bläserchöre nach einander ihre gewaltigen
Fanfaren anstimmen denkt man an das jüngste Gericht
und wie die Todten von allen Enden der Welt zusammen
gerufen werden Wie an dieser und anderen Stellen die
Jnstrumentirung so hat eine lebhafte poetische oft drama
tische Anschauung auch die musikalische Structur der ver
schiedenen Sätze des ksymsm bestimmt Und ganz gewiß
garantirt das Werk schon durch diese Eigenschaft einen tie
fen Eindruck auf empfängliche Gemüther

Die Verhältnisse der einzelnen Abschnitte eines Satzes
die Auffassung dieser oder jen r Texiesworte das Alles
spricht mit der Gewalt einer fortwährend thäligen künst
lerischen Empsintung zu den Hörern der Schablone und
Formel ist nichlS überlassen wviden Hier Einzelheiten an
zugeben würde zu weit führen Zur Orienliruug möge
es genügen wenn auf die Wiedergabe der Worte X ris
Lisison im ersten Satze aufmerksam gemacht wird Bei
andern Tonsetzern im sugirlen Style mit eigener Bedeutung
vorgetragen murmelt sie hier bald dieser bald jener Stim
menchor wie im halblauten Gebete slüchug vor sich hin
Von besonderem Efftcce theilweise wie mit befteienden und
erlösendem Zauber pflegt B rlioz die Wiederholung eine
alten Themas einzuführeu Es fei hier nur auf den Wie
dereintiilt des kvhmem aetsrnsm vor dem Schluß des
ersten Satzes aujmtrk am gemacht Der Schluß des Dies
irae wo nach dem langes Gewitter von dem vorhergehen
den lidsr serixtrrs ab die Stimmen wie im stillen Gott
vertrauen ihr Zuäicairti resxousura verhallen lassen ist
ebenfalls eine von den vielen SreUen deren hohe Poesie
Keinem enigehen kann

Daß die Gestaltung der einzelnen Themen von sehr
wacher Stimmung getragen wird und daß die einzelnen
Abschnitte schon deshalb sehr charakteristisch auseinander
gehauen sind zeigt sich b MderS im ersten Satze da wo
die Tenöre dann die Bässe das 1s äsest Ir wrrus into
niren wähienv die 6elu n einer stereotypen Achtelfigur

beharren Ein nach dieser Seile hin sehr eigenthümliches
Stück des L,scMkiii ist das Oiksrtorium Während die
Geigen ein viertactigcs Motiv einführen welches die an
dern Saiteninstrumente und von den Bläsern begleitet auf
nehmen psalinodiren die Swgstimmen auf bloß 2 Tönen
ihr vowins Zssu Ltrrisrs sto Wie hinsterbe d erk ingt
es zu etzt in einer Art von Verlängerung und schließt
xiarussimo

So ließen sich aus der starken Partitur dieses ks
Mein noch v ele viele Stellen anführen alle nur Illu
strationen des einen Satz S daß dieses Werk eine von
einem wirklich künstlerisch organisirten und empfindenden
gewaltigen Geiste großartig gestaltete Schöpfung ist deren
Wirkung nur eine mächtige und tief ergreifende sein kmn

Das Berlioz sche 1 uiom mit dem ganzen Luxuö der
Ausstattung vorzuführen mit welchem die Originalpartitur
des Eomponisten das Werk umkleidet zeigt ist eine Aufgabe
welche selbst die größten Musikstädte nur unter außeror
dentlichen Anstrengungen möglichenfalls nur unter Aufbie
tung aller disponibel Kräfte würdig lösen können Es
kann daher als nenneuSwertheS Verdienst gellen welches
der Musikdirector C Götze um das Werk sich erworben
hat indem er im Austrage des Allgemeinen Deutschen Mu
sikoeretnS durch eine wesentliche Vereinfachung des in der
Parmur verlangten ungeheuren orchestralen Apparats die
Ausführbarkeit des Werkes normalen Verhält ssc genähert
hat Die Vorlagen der vier Nebenorchester welche vom
zweiten Satze ab starken Antheil nehmen sind dem Haupt
orchester mit überwiesen Durch Hinzuziehung der Orgel
suchte Götze mit Erfolg an besonders imposanten und ge
waltigen Stellen den Wegsall zu ersetzen

Die Gelegenheit ein solches Kunstwerk kennen zu ler
nen dessen Ausführung allerdings Schwierigkeiten bietet
welche einen Redet schen Verein und ein Gewandhaus
Orchester verlangen wird gewiß kein Kunstfreund ungenutzt
vorübergehen lassen

Dem Herrn Professor Riedel aber gebührt großer
Dank dafür daß er trotz der gewaltigen Schwierigkeiten
welche sich einer Aufführung des L uiems in jeder Be
ziehung in den Weg stellen d eS Riesenwerk zum bleibenden
Eigenthum feines Vereins gemacht har und so die einzigen
Aufführungen desselben in Deutschland ermöglicht

Kirchliche Anzeige
Israelitische Gemeinde Mittwoch den22 d M Abends

8 Uhr Gottesdienst in der Synagog e

Das Missionsfest
unseres Halleschen Hülssvereins

findet am Mittwoch den 29 Juli Nachmittags 3 Uhr
in der Kirche zu Glaucha statt Die Predigl hat Herr
Pastor Gallwitz in Wernigerode den Bericht Herr Pastor
Mühe in Derben zu hallen zugesagt Abends 8 Uhr
findet eine Nachfeier im Bürgergarien statt Freunde der
Mission werden freundlichst zu zahlreicher Theilnahme ein
geladen

Der Borstand des Missions Hülfsvereins
Dr Tholuck Juflizrath Witte Pastor Hoff mann
Pastor Seiler Buchhändler Fr icke Tischlermeister

Ohnstedt Oberstlieutenant a D von Vangerow

ist erLokieiieii unä in der Hxxeämou ä LI 80wi in
sämmtlielieii LuekkanälunASn a 5 211 liaden

Bekanntmachung
Ein Hamburger Lott rie Loos ein kleiner Handwagen ein lederner Beutel eine

Haarbürste ein Portemonnai mit etwas Geld vier kleine Schlüssel zwei Stubenschlüssel
nn weißbuntes wollenes Tuch eine goldene Nadel ein Stuhl ein Polsterkissen eine Leiter
ein Plaidriemen ein Blechschild mit der Ausschrift Stofflager c feiner Herrengarderobe
sind als gefunden hier abgegeben außerdem ist noch eine kleine Quantität neue Kartoffeln
die irrthümlich in einer Wohnung abgegeben waren hier deponirt

Die resp Eigenthümer werden ersucht sich zur Empfangnahme der betreffenden
Siücke recht baldigst im Polizei Secrelaricne II Zimmer Nr 15 zu melden

Halle den 19 Juli 187 Die Polizei Verwaltung
Submission

Die Anlieferung von
58,999 Klinkern und
ö4,999 Formsteinen

als Klinker gebrannt zur Herstellu eines
bestei jdaren Eanals vor dem Steinthor soll
im Wege öffentlicher Submission vergeben
werden

Liefeiung bedingangen sind täglich während
d n Biueaustunden auf dem Stadt Bauaml

inzuselen woselbst auch bezügliche Offerten
Us Sounabend den 25 d Mts Lor
mittags Uhr entgegengenommen werden

Halle den 1 Juli 1874
Das Stadt Van Amt

KönigsstraßeZs ist eine herr
schaftliche Wohnung bestehend
aus 8 Stuben 1 Saal e zu
vermiethen und zum 1 Okto
ber zu beziehen Näheres zu
erfr Barsußerstr Sa i Compt

Zwei Wohn 3 St 2 K u 2 St 2 K
nebst Znbeh auf Verl Stall und Remise zu
vermiechen Niemeyerstr 15 1 Tr l

Tufclbst ist eine 2flügl Ladenthür Mit
vollst Jalousi e zu verk

Ein Logis 2 St 2 K u K z 1 Ock
desgleichen 4 St 3 K u K sofort oder
später zu vermiethen Geiststraße 2 s art

Die Bel Etage bestehend aus 3 Stuben
3 Kammern Küche nebst Speisekammer und
übrigem Zubehör ist z i vermietyen u l Oc
tober zu beziehen Zinks Garten 1 am Gymn

Hinter der Eentrul Werlstatt der Halle Cas
seler Bahn ist eine sehr geräumige Wohnung
mit allem Zubehör per 1 Ociober zu 59 LA
p r Jahr zu vermiethen Otto Wolf

2 nicht zu große freundlich gelegene Wohn
häuser mit Garten in Giebichen iein sind mit
wenig Anzahlung preiewerth zu verkaufen
Zu erfr Advccatenstr 4a in Giebichenstein

Ein anständig wöbt Logis zu vermiethen
Magdeburgerstraße 23

im Hause des Zimmermstr Brügert
3 St 2 K, K au ruhige Miether zum

l Oc lober zu beziehen Drunnen gaffe 1l

2 Sl 3 K K nebst Zub für 129
zu zu vermiechen tt Sandberg 3

Eine freundl Wohnung in Giebichenstein
von 2 St 3 K K und Zubeh ist zu ver
Miethen u 1 Oct zu beziehen Alles Nähere

Abvokatenstr 4a

Eine Wohnung zu vermiethen Preis 59 H
Wuchererstr 5a

St u K zu vermielhenl VereinSstr 4
Ein möbl Zimmer an ein oder 2 Herren

zu vermiethen

Eine möbl Stube u Kammer zu vermie

then Kutschgasse 1
Fein mövt Zimmer Mit Kabinet Nähe der

alt n Promenade zu vermiethen
Geiststraße 72 II

Niemeyerstr v part ist zum 1 Aug eine
möbl Slube mit Bett zu vermiechen
Möbl Wohn p art oerm Sch ülershof 15,1

Anst Schlafstelle Spitze 6
Anst Wohn m K kt UlrichSstr 13
Schlafstellen offen Schulgasje 2 a
Anst Schläfst m Kost Töpferplan 9

tl Schlamm 11 p
K gr UlrichSstr 18

Schlajslelleu offen

Anst Schlä fst m

Anst Schlaistelle m K Graseweg 1v
Auch werben Tischgäste angenommen

Eine anst Frau oder Mädchen mit Betl
findel Unterkommen Näh alter Markt 3

Schlafstellen offen 4 VereinSstr 2
Anst chlafft offen Leipzig str 95 H I
An l schlasjl m Ko t Harzgasse 11
Anständige Schlafstelle mu Kost

vor dem Steinthor 6
Schlafstelle offen Schulberg 8 2 Tr

Zum 1 September ocer 1 October wirb
eine Wohnung von minoestenS 4 Ziaimer u
Zubehör womöglich in der Mitte ver Stadt
zu miethen besucht Avressen mit Preisangabe
unter Chiffre M G nimmt die Expedition
d Bl entgegen

Zum 1 October suche eine sreundl Fami
uenwohnung von 2 Strtten nebst 2 Kammern
und erbitte ges Offerten mit Preisangabe

Leo W Kölbel Brüderstraße 2

Gesucht wird eine Wohnung v 36 59
Töpfeiplan 9 i zum 1 Sept oder 1 Oct von ein Paar j
k liebste im KäniriAi iertel Ar,r sst nGut möbl Zimmer mit Eab zu vermiethen Leuten am liebsten im KönigSviertel Adressen

Lechzigerstraße 6K Cigarren Geschäft j unter M M abzugeben in der Expedition

Eine Wohn im Preise bis zu 89 H am
liebsten im Köni sviertel w sofort zu miethen
gesucht Off M D in der Exped d Bl

Eine Wohnung im Preise von 59 69 H
Nähe des Neumarkls von einz Leuten zu
miethen gesucht Zlff A B in der Exped

Irgend ein Raum oder Slube wird als
Werkstatt Tapezier talvigst zu miethen ge
sucht Adressen erbeten

Schmeerstraße 49 Buchbinderladen

Verloren
Auf dem Wege voa der Stadt Hamburg

bis zum großen Schlamm ist Sonntag Abend
eine Brieftasche enthaltend Geld und die Vi
sitenkarten des Eigenthümers verloren gegan
gen Dieselbe ist von schwarzem Leder mit
einem verschlungenen 8 auf der Vorder
seite Es wird gebeten dieselbe gegen ange
messene Belohnung abzugeben

im Hotel Stadt Hamburg
Ein Fernrohr

ist am Sonntage aus dem Wege von der Bi
schofswiese nach dem Weinberge verloren
Gegen Belohnung abzugeben in der Exped

Verloren Gestern Abend ein Cravatten
Ring Hufeisen vorstellend wahrscheinlich
MaiUe bis Universität Abzug gegen Belohn

Steg 17 Hinterhaus 1 Tr
Klemmer gefunden Land mhrstr 13 a
Von Trotha bis zum PeterSberge ein Plaid

Verlore n Gegen Bel abz Kirchthor 17
Ein Kanarienvogel entflogen Gegen

Belohnung abzugeben gr Berlin 1

MUMPr VM WMN
Montag s u Donnerstags regelm Uel ung
Am lS Juli Abvs am Umerp 9 M 86 L
Am L9 Juli Mgs sm Uvttrpr 9 W tzk tz
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Prachtvolle fließend fette neue große Isländer

Heringe frische 8mdung trafen wieder em
bei tzÄ y Bärgaffe 1v Heringshandlung

s Ij lMlieiilM VmsM im üxpvi t iimiM
kruiinvi Sempfiehlt einem hiesigen wie auswärtigen geehrten Publikum seine flaschenreifen auswärtigen

wie hiesigen Biere zur gefälligen Abnahme und liefert frei in s Hau
Aecht Deutsches Porter von Xrexxer in Burg

17 Flaschen per 1 H einzeln 2 H
Aecht Potsdamer Stangen 2t 1 H iVsBerliner Actieu Tivoli 22 1 H IV2 H
Zerbster Bitter 25 1 A V HHallisches Actien 24 1 A i /z HBestellungen werden daselbst entgegengenommen und prompt ausgeführt r livrstv

Unser Lager von

Polnischen Kiefern Bohlen und Brettern
ist jetzt durch Ankunft bedeutender Posten neuer Waare feinster Qualität vollkommen assortirt

Wir verkaufen zu zeitgemäßen Preisen
Stammholz von 18 Thlr per Kubik Meter resp 16/z Sgr pr

Aopfholz 14 13an frei ins Haus oder Bahn und empfehlen geehrten Reflectanten die Besichtigung unserer
äger Königsstratze Nr 34 und am Mühlgraben Nr 5

ll 5 622b ItSI 8vK MÜIIvr
Durch den Brand meiner Mühle wird der s 5694b

Mehl Verkauf
in keiner Weise gestört M i iR K RRrK

Für mein Eisenwaaren Geschäft suche ich einen Markt
Helfer zu Saldigent Antritt Z

V
SüßtSllhMbMrZ

Ä Pfund 14 Sgr
täglich frisch empfiehlt

gr Ulrichsstrage ZV
Ecke der gr u kl Ulrichsstraße W

Carbolsäure Tcsinsectionspulver em
pfiehlt

Englisch Wascherystall Packet 1 H
bei mehre en Packeten billiger bei

I R Striitzuer
Feinste Thiiring Salzbutter 0

bei I R Strätzner am Geiftthor

Neue saure Gurken gemahlnen
Gchiffszwieback zu Kaltenschalen

empfiehlt MÄlitSr
IZerliiiM Vemdie

a Flasche 2 Lßx 9 empfiehlt
ll

Kapelleugasse 8 LZk

Briquettes
Preßstcine
Steinkohlen
Braunkohlen iMeuselwitzer

empfiehlt bei prompter uud billigster
Bedienung

WTRÄ Siivr
Carlstratze 5

Im Auftrage des Kaufmann Herrn Chr
Harrlaudt verkaufe ich das diesem gehörige
zu Wolserode b i Eisleben belegene seit
1870 neu erbaute Wohnhaus nebst Niederlage
worin seit dieser Zeit das Materialgeschäft sehr
schwunghaft betneben worden ist nebst schönen
Ladenutensilien

Montag den 10 August d I
Nachm 3 Uhr

im Nickel sche n Gasthofe zu Wolserode und
lade Kauflustige hierzu ergebeust ein Zahlungs
bedingungen sind sehr günstig können jeder
Zeit bei Herrn Harr land eingesehen wer
den und kann die Uebernahme sofort erfolgen

Eisleben den 18 Juli 1874
Wagner Kr Auct Commissar u Agent
Ein starker einspänniger Leiterwagen

und große und kleine Hühner zu verkaufen
Spitze 33

WA Eine große Epheulaube S
zu verkaufen Steinweg 29 2 Tr

Ein eleganter dicker rosa seidener Rips
zum Kleide ist Verhältnisse wegen preiswerth
zu verkaufen

gr Steinstraße 33 3 Tr
Eine Kuh mit dem Kalbe steht zu verk

Delitz am Berge Nr 60
Einen Ziegenbock verkauft

gr Ulrichsstr 3s
Großer Oleander zu verk Brunnenpl 7

Ein Haus mit Einfahrt großen Hof Gal
ten und Seitengebäuve zu verkaufen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Sauerkirschen ohne Stiele
kaufen in jedem Quantum

gr Mrichsftraße 17 Dachritzgaffeu Ecke

Wie auf 8ei Iv
Holz Marmor Glas Sammet Papier n s w wird in 4 Stunden für 2 Thlr
5 Sgr präuumeraudo mit Auslage gelehrt auch au Kinder Keuutniffe vom
Zeichneu find nicht erforderlich

Diese in allen größeren Städten mit dem größten Beifall aufgenommene Malerei
bietet älteren wie jüngeren Damen gleich viel Vergnügen und eignet sich besonders zu kleinen
überraschenden Geschenken als Sachels Nadelbücher Toilettenkissen Visitenkartentaschen
Fächer Briefbeschwerer Lampenteller welche schon in den Unterrichtsstunden gemalt werden
können wie auch zu größerem Zimmerschmuck als Eckbörten Rückenkissen Ofenschirme
Holz und Marmortische Glockenzüge u s w

Malerei liegen zur Ansicht und werden Reflectiiende um baldige Anmeldung
gebeten da unser Aufenthalt hier nur knrze Zeit ist

aus Hamburg
Wohnung im goldenen Ring Zimmer Nr 12

Kriegerverein zu Halle a S
Zum 23jährigen Jubiläum des Badischen Feldzuges ver

sammeln sich die Kameraden Donnerstag den 23 Juli Punkt
Uhr im Vereinslokal zum Feftzuge nach vtlS vu

Nach diesem

KLK u WaRRDas Festessen findet Mittags Punkt 1 Uhr in

vn statt Der Vorstand VV
Mittwoch den 22 Juli 1874

ausgeführt von der KtMcaMte zu VeilMM
Direction Herr Buchheijler

Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr
HG

KS7 Eutr6e 3 Sgr ZL

2 größere Myrthenbänme u ein großer
Gummibaum billig Leipzwrstr 82 1 Tr

Meh ere dauerhaste Sophas stehen zum
Verkauf Geiststraße 24

Eiu Bett uebst Kedermatratze u B ett
stelle ist zu verk Auzuseheu bis 12 Uhr

Wil helmsstr 19 1 Tr
Edle Täuben billig zu verkaufen

Leipzigerstraße 99
Reine Roggenkleie n Fut ermehl offenrt

im Ganzen u einzeln die Bäcker ei Langeg 18

Eine dieej Ziege uno Bcck mehrere Ka
ninchen hochtragend verk Weingärten 2V

Ein brauner fehlerfreier Wallache 11
Jahr alt steht weil übereomplet zu
verkaufen

Kirchthor 13
Einen halben Morgen Gerste auf dem

Stiele zu verkaufen
Kuttelpforte t

Em Haus im Preise von 3 5000 H
Anzahlung 1500 2000 H zu kaufen gesucht
Adr W L 41 in der Exped

Ein Haus in gutem baulichen Zustande
wird zu kaufen gesucht Offerten mir Preis
angabe abzugeben

Geiststraße 67 im Laden

Eine gute Hobelbank wild zu
kaufen ges kl Ulrichsstr 6 Hof I

Leere Wein uud Selterflascheu kauft
I N Striißuer

Getrag Kleidungsstücke Betten Wäsche
kauft Frau HohMKNN kl Schlamm 11

Ein Tischler und ein Drechsler erhält
daueri de Arbeit
Alabaster uud Marmorwaareu Fabrik

gr Steinstraße 52

Einen Markthelser nnd einen Lauf
burschen sucht zu baldigem Antritt

gr Märkerstr 8
Mehrere Pferdeknechte

finden bei hohem Lohn sofort Dienst auf

dem Rittergut beiMerseburg

Ein junger Mann von außerhalb in der
Buchführung erfahren sucht sobald als mög
lich Stellung in einem Geschäft Auf hehcs
Gehalt wird nicht gesehen Adressen biit t
man abzugeben Magdeburgerst raße LO park

Ein junges Mädchen von amwäUs sucht ö
fort Stelle als Stubeumädche in anstandig
Hause Ges Avr ssen S 2 werden baldigst
vurch die Exped d Bl erbeten

Arbeiter finden bei gutem Lohn auf
Bahnhof Eileubnrg Leipzig Be
schäftigung

Zu melde beim
Schachtmeister Müller iu Leipzig

Ein Kutscher für ein Rit
tergut wird sofort gesucht

Kochmamsrlls töchiunen Haus u Kin
dermädchen n Kellnerburscheu finden bei
hohem Lohn angenehme isiellen durch

Frau Teparade gr Schlamm 10
Kräftige Frauen gesucht

Richter auf dem Friedhos

Geübte Cannevasstickerinnen
finden bei Einsendung einer Probearbeit loh
nende Beschäftigung bei IM 33,39Z

Gustav
31 Grimmaische Straße

Elne junge fleißige Frau zum Wascheu
und wöchentlich Ende der Woche regelmäßig
V Tag zum Scheuein wiro gesucht

im Laden Sopyienstraße 7

Einen tüchtigen Wageulackirer
welcher im Stande ist setbstständig einer
Lackirerei vorzustehen suche zum sofortigen
Antritt unter günstigen Bedingungen Brief
liche Anfragen bitte direct an mich u richten

II MüRivr Wagenfabrikant
HC S2157 in Egeln bei Magdeburg

Eiu solides Kindermädchen in gesetz
ten Jahren welches anch hänsliche Ar
beiten mit zu besorge hat sucht zum
1 August bet gutem Loh

Leipzigerstratze 106
Ein Kindermädchen von außerhalb sucht

sofort Agues Löwenthal gr Steil str 66

Dauernde Beschäftigung
erhält ein geübler Schlosser jedoch nur ein
solcher gr Klausstraße 24

Wir suchen bei hohem Lohne zum soforti
gen Antritt einen zuverlässigen Arbeiter
welcher mit Pferden umgehen kann

Schulze H Schreiner
Königsstraße 19

Drei Gesellen gute Arbeiter sucht der
Tischlermeister E Hiidicke

Leipzigerstraße 12

Ein ordentliches eyrlich s Dicnstmäochen
welches auch mit einem Kinde umzugehen
weiß wird per 1 August gesucht

Klausthorstraße 11 parterre

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
für den Nachmittag sucht

Ernst Berger Sophieenstraße 14
Eine reinliche ehrliche Aufwartung ofert

gesucht Brunos warte 1s 2 Tr
Aufwartung gesucht Mauergasse II part
Ein Mädchen welches im Maschiuennä

hen geübt ist wird gesucht Mühiberg S II
Nähmädchen auf Herrenarb s Kanzleig 4

Inhaberin des Blumengeschäfts Firma
Aulwv Otto gr Ulrichsstr LO ist

nach Barfützerstratze 15 im Hofe lints
1 Tr verzogen uud empfiehlt sich geehr
ten Herrschaften auch ferner zu Blumen
binderei jede r Ar t

Stadt Fuhreu werden noch angenommen
Schulgasse ö

Familien Nachrichten
Eutbindungs Anzeige

Gestern Abend wuroen wir durch die glück
liche Geburt eines kräftigen Mädchen hoch

erfreut Halle den 20 Juli 1874
Carl Fiebiger und Frau

Amalie Fiebiger g b Hohmanu
Dauksagung

Herzlichen Dank allen denen die den Sarg
meiner verstorbenen Frau so reichlich mit
Kränzen und Kronen schmückten und sie zu
ihrer letzten Ruhestätte geleiteten insbesondere
dem Herrn Pastor Seiler für feine so trost
reiche Grabrede unsern herzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebene

II 8odiui It 8

Brockenhaus
Mittwoch den 22 Juli

Erstes Austreten des Frl Selma Bogel
vom Residenztheater zu Dresden u 2 Dedlit
des Herrn Baars vom Thaliatheater in
Hannover

Der Sonnwendhof
Schauspiel in ö Acten von Mosenthal

Mittwoch Gäusebrateo Bier vom Eis
ff Welkbier kühle Loeale

Mittwoch Gesellschaftstag frischen Kirsch

kuchen tvrVolksküche kl Klausstrake 5
Donnerstag Graupen mit Rindfleisch

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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